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Öoljfiüßen unter einem @rfer=$ragfteine roeggefcßlageu;
glücflicßerroeife tft bie Stonftruftion berart, baß ber
fcßroere Stein meßt ju galt fam. lleberbieê mürbe ber
Serfucß gemacht, ba§ ®raßtfeit an einem Sau=2luf$ug
tu bemolieren. ®a§ SBort ßat nun maßt in erfter Sinie
baë neugefcßaffette ftäbtifcße ©inigungêamt.

©ine Serfammlung be§ Serbanbeê ber SRöbelfabrV
tauten unb Srfjreinermeifter non 3üricß unb Umgebung
befdjloß als ©egenmaßregel gegen ben Streif' bei breien
»einer ÜRitglieber, ant SamStag fämtficßen Arbeitern
auf 14 Sage 511 fünben. SGBo feilte Stünbigungsfrift be=

fteßt, roerben _bie Arbeiter einfad) am 21. 3uli entfaffen.
3iiriri). 7. fjufi. (SRitgeteilt nom fcßroeijerifdßen

Saumeifter=Serbanb.) ©ntgegen ber Seßauptung
ber Streifer fonftatieren mir, baß faßt bei aßen SReiftern
eine Shtjaßf Sfrbeiter roeiter arbeiten unb nur bie großen,
offenen Saufießen oerlaffert finb. ®anf ber getroffenen
fyürforge ftnben aucß bie abgereiften Streifer an ben
nteifien Orten gefdEjloffene Süren. 9tuf ben Sorrourf,
bie Vertreter ber SReifterfcßaft ßätten bei ben llnter=
ßanbfungen mit ben tilrbeiternertretern troßig jebes @nt=

gegenfommen abgelehnt unb baburcß ben Streif pronojiert,
muß gefagt inerbett, baß angeficßtS beS intperiitenten
SluftretenS unb föeneßtnenS fpejieß eines StrbeiternertreterS
iebem SReifter, bent nocß etroaS Slut in ben 2tbern roßt,
e§ unmöglich gemacßt mürbe, eine oerfößnlicße Haftung
einjuneßmen.

^iirirß. 7. ^yuli. Sie ßeutige Streifernerfammtung
im Selobrom mar non etma 1600 OJÎattn befucßt. @ë

rourbe banon SRitteilung gemacßt, baß baS ftäbtifcße
©inigungSamt non beiben Seiten afjeptiert
morben ift, ferner, baß bereits 1500 SRaurer abgereift
finb unb nod) roeitere abreifen roerben. Sefcßlüffe mürben
nicßt gefaßt. Sie Streiftage ift unneränbert.

Nitrid). 8. ^uti. Ser fRegierungSrat ßielt Sonntag
abenb eine einftünbige Sißung. Son einem Sruppen»
aufgebot rourbe roieberum Umgang genommen. Sie
Seßörbe nerfammelt ficß neuerbingS ant SRontag.

©ine Slnjaßl arbeitSmittiger ÜRaurer fcßeinett
geneigt, am 3Ron tagmorgen bie 2lrbeit roieber auf*
juneßmen. @S finb umfaffenbe poligeilicße SRaßnaßmen
getroffen, um ißnen gegebenenfattS polijeilicßen Scßuß
gemäßren tu tonnen.

^iirid), 3uli. Ser fRegierungsrat befcßtoß itt feiner
ßeutigen fRacßmittagsfißung, bie fßifettftetlung ber Sruppen
aufjußeben.

10. 3uli. 2Iuf ©runb ber ßeutigen fßerßanbfungen
roirb baS ©inigungSamt einen fßermittfungSoorfdßtag
ausarbeiten, ber am SRittroocß ben beiben Parteien jur
Beratung norgetegt mirb. 3n ber Sißung oont Freitag
faß alSbann auf ©runb ber beibfeitigen neuen Sorfcßfäge
ber ©ntfcßeib beS ©inigungSamteS getroffen roerben.

10. 3uli. SaS ©inigungSamt ber Stabt $üricß ßat
in feiner Sißuttg nom 10. ffuti 1006 befcßloffen, bem
SRaurermeifteroerein non 3üricß unb Umgebung unb ber

SRaurergeroerffdßaft 3üricß, beutfdje unb italienifcße
Seftion, fotgenben SSergteicßSoorfcßtag ju unterbreiten:
Ser ÜRaurernteifteroerein oon 3"rtcf) unb Umgebung unb
bie äRaurergeroerffcßaft $üricß fommen überein, bie 2lr=
beitSbebingungen im SRaurergeroerbe für bie 3aßw 1906
bis 1909 fotgenbermaßen feffjufeßett : I. Sie SlrbeitSjeit
beträgt für baS f}aßr 1906 10 Stunben, für ba§ f)aßr
1907 9'4 Stunben unb für bie ^aßre 190S unb 1909
9 Stunben tägticß. II. Sejüglicß ber Sößne roirb untere
fcßiebett jroifcßen „91ormaßoßn unb SRittimaßoßn" roie
folgt: a) ber fRormaßoßn roirb aßen benfenigen älrbeitern
bejaßlt, beren Seiftungen nicßt nacßgeroiefenermaßen unter
bem SurcßfcßttittSmaße bleiben; bj in benjenigeti $äßen,
in roetcßen bie Seiftungen auS befonberen ©rünben
bauernb unter bem SurcßfcßnittSmaße bleiben, ift ber
SRinimaßoßn ju bejaßten. III. Sie Soßnanfäße roerben
fotgenbermaßen feftgefeßt :

a) fyiir f.Raitrcr :

4tornialIof)it : üJlimntallobn :

Qm Sjafjre 1906 63 fRp. pro Stunbe 58 SRp. pro Stunbe
3m 3aßre 1907 68 fRp. pro Stunbe 63 fRp. pro Stunbe
3m 3aßre 1908 75 fRp. pro Stunbe 70 fRp. pro Stunbe
3m 3üß*e 1909 78 fRp. pro Stunbe 73 fRp. pro Stunbe

b) g'iir •fbaublaugcr:
9tormaßof)n : 3Jtinimaüot)n :

3m 3üß« 1906 52 )Rp. pro Stunbe 47 )Rp. pro Stunbe
3m 3ctßre 1907 56 fRp. pro Stunbe 52 )Rp. pro Stunbe
3m 3aßre 1908 60 fRp. pro Stunbe 55 fRp. pro Stunbe
3m 3oßrel909 62 fRp. pro Stunbe 58 £Rp. pro Stunbe

c) ^ßaftcrbubcn :

97ovma(!of)u : äftiutmaßofjn :

3m 3aßre 1906 40 tRp. pro Stunbe 38 fRp. pro Stunbe
3m3aßrel907 43 fRp. pro Stunbe 40 fRp. pro Stunbe
3m3aßrel908 45 fRp. pro Stunbe 42 fRp. pro Stunbe
3m 3aßre 1909 47 )Rp. pro Stunbe 44 iRp. pro Stunbe

IV. SDie „9Raurergeroerffcßaft ^üricf)" nerpflicßtet ficß,
oon oorliegenbem llebereinfommen ber 3lrbeiter=ttnion
3üricß Ä'enntnil ,^u geben, unb biefe ;\u ber ©rflärung
5U oeraitlaßen, baß fie aße§ tun roerbe, roa§ in ißren
Straften fteßt, um bie ©inßaltung beê gegenwärtigen
Stbfommenë feitenë ber „9Jcaurergeroerffd)aft" ju ficßern.
V. ®iefe Uebereinfnnft tritt in Straft, fobalb jebe Partei
ißre ©eneßmignng auêgefprodjen unb bie 3trbeiterunion
3ürid) bie in 3lrt. IV erroäßnte ©rflärung abgegeben
ßaben roirb. VI. i<orfießenbes älbfotnmen fann erftmalê
am 1. 3uft 1909 auf ©nbe September 1909 beibfeitig
gefünbigt roerben. 3üricß, 10. 3uli 1906. gür ricßtigen
iprotofollauëpg, Sefretär bes ©inigungëamteë : ®r. @.

©roßmann.

SBaumefen in Sern. ®er Surgerrat ber Stabt Sern
ßat bie Saupläne für baê neue St a fi no geneßmigt unb
3r. 1,450,000 (oßne SRobiliar) angeroiefen.

Fritz Marti, Aktiengesellschaft, Winterthur,
Maschinenhallen & Werkstätten in Walllsellen & in Bern b. Weyermannshaus.

Verkauf <B Miete ron (184 06

Bauunternehmer-Material.
Transportable Stahlbahnen, Rollbahnschienen in zahlreichen Profilen, Querschwellen,
Rollwägelchen verschiedener Grössen. Stahlgmräder für Rollwagen, Drehecheiben.

Radsätze, Bandagen, Achsen, Kreuzungen etc. Bohrstahl, Schaufeln, Pickel etc.

JndustrielU Anlagen. //Sechanisehe Einrichtungen.
Preislisten, Prospekte und Koetenvoranschläge gratis.

Lokomobilen. Pampen. Ventilatoren.
Kleine Bau-Lokomotiven.
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Holzstützen unter einem Erker-Tragsteine weggeschlageu;
glücklicherweise ist die Konstruktion derart, daß der
schwere Stein nicht zu Fall kam. Ileberdies wurde der
Versuch gemacht, das Drahtseil an einem Bau-Aufzug
zu demolieren. Das Wort hat nun wohl in erster Linie
das neugeschaffene städtische Einigungsamt.

Eine Versammlung des Verbandes der Möbelsabri-
kanten und Schreinermeister von Zürich und Umgebung
beschloß als Gegenmaßregel gegen den Streik bei dreien
»einer Mitglieder, am Samstag sämtlichen Arbeitern
auf 14 Tage zu künden. Wo keine Kündigungsfrist be-
steht, werden die Arbeiter einfach am 21. Juli entlassen.

Zürich. 7. Juli. (Mitgeteilt vom schweizerischen
Baumeister-Verband.» Entgegen der Behauptung
der Streiker konstatieren wir, daß fast bei allen Meistern
eine Anzahl Arbeiter weiter arbeiten und nur die großen,
offenen Baustellen verlassen sind. Dank der getroffenen
Fürsorge finden auch die abgereisten Streiker an den
meisten Orten geschlossene Türen. Aus den Vorwurs,
die Vertreter der Meisterschaft hätten bei den Unter-
Handlungen mit den Arbeitervertretern trotzig jedes Ent-
gegenkommen abgelehnt und dadurch den Streik provoziert,
muß gesagt werden, daß angesichts des imperinenten
Auftretens und Benehmens speziell eines Arbeitervertreters
jedem Meister, dem noch etwas Blut iu den Adern rollt,
es unmöglich geinacht wurde, eine versöhnliche Haltung
einzunehmen.

Zürich. 7. Juli. Die heutige Streikerversammlung
im Velodrom war von etwa 16(10 Mann besucht. Es
wurde davon Mitteilung gemacht, daß das städtische
Einigungsamt von beiden Seiten akzeptiert
worden ist, ferner, daß bereits 1000 Maurer abgereist
find und noch weitere abreisen werden. Beschlüsse wurden
nicht gefaßt. Die Streiklage ist unverändert.

Zürich. 8. Juli. Der Regierungsrat hielt Sonntag
abend eine einstündige Sitzung. Von einem Truppen-
aufgebot wurde wiederum Umgang genommen. Die
Behörde versammelt sich neuerdings am Montag.

Eine Anzahl arbeitswilliger Maurer scheinen
geneigt, am Montagmorgen die Arbeit wieder auf-
zunehmen. Es sind umfassende polizeiliche Maßnahmen
getroffen, um ihnen gegebenenfalls polizeilichen Schutz
gewähren zu können.

Zürich, !>. Juli. Der Regierungsrat beschloß in seiner
heuligen Nachmittagssitzung, die Pikettstellung der Truppen
aufzuheben.

10. Juli. Auf Grund der heutigen Verhandlungen
wird das Einigungsamt einen Vermittlungsvorschlag
ausarbeiten, der am Mittwoch den beiden Parteien zur
Beratung vorgelegt wird. In der Sitzung vom Freitag
soll alsdann auf Grund der beidseitigen neuen Vorschläge
der Entscheid des Einigungsamtes getroffen werden.

10. Juli. Das Einigungsamt der Stadt Zürich hat
in seiner Sitzung vom 10. Fuli 1006 beschlossen, dem
Maurermeisterverein von Zürich und Umgebung und der

Maurergewerkschaft Zürich, deutsche und italienische
Sektion, folgenden Vergleichsvorschlag zu unterbreiten:
Der Maurermeisteroerein von Zürich und Umgebung und
die Maurergewerkschaft Zürich kommen überein, die Ar-
beitsbedingungen im Maurergewerbe für die Jahre 1006
bis 1000 folgendermaßen festzusetzen: I. Die Arbeitszeit
beträgt für das Jahr 1006 10 Stunden, für das Jahr
1007 4 Stunden und für die Jahre 1908 und 1909
9 Stunden täglich. II. Bezüglich der Löhne wird unter-
schieden zwischen „Normallohn und Minimallohn" wie
folgt: a) der Normallohn wird allen denjenigen Arbeitern
bezahlt, deren Leistungen nicht nachgewiesenermaßen unter
dem Durchschnittsmaße bleiben; b> in denjenigen Fällen,
in welchen die Leistungen aus besonderen Gründen
dauernd unter dem Durchschnittsmaße bleiben, ist der
Minimallohn zu bezahlen. >!I. Die Lohnansätze werden
folgendermaßen festgesetzt:

n) Für Maurer:
Normallohn: Minimallohn:

Im Jahre 1006 60 Rp. pro Stunde 08 Rp. pro Stunde
Im Jahre 1007 68 Rp. pro Stunde 60 Rp. pro Stunde
Im Fahre 1908 70 Rp. pro Stunde 70 Rp. pro Stunde
Im Jahre 1000 78 Rp. pro Stunde 70 Rp. pro Stunde

1>) Für Handlanger:
Norniallohn: Minimallohn:

Im Jahre 1006 00 Rp. pro Stunde 47 Rp. pro Stunde
Im Jahre 1907 06 Rp. pro Stunde 00 Rp. pro Stunde
Im Jahre 1908 60 Rp. pro Stunde 55 Rp. pro Stunde
Im Jahre 1900 62 Rp. pro Stunde 58 Rp. pro Stunde

c) Für Pstasterliulicn:
Normallohn: Minimallohn:

Im Fahre 1006 40 Rp. pro Stunde 08 Rp. pro Stunde
Im Jahre 1007 40 Rp. pro Stunde 40 Rp. pro Stunde
Im Jahre 1908 40 Rp. pro Stunde 42 Rp. pro Stunde
Im Jahre 1000 47 Rp. pro Stunde 44 Rp. pro Stunde

I V. Die „Maurergewerkschaft Zürich" verpflichtet sich,

von vorliegendem liebereinkommen der Arbeiter-Union
Zürich Kenntnis zu geben, und diese zu der Erklärung
zu veranlaßen, daß sie alles tun werde, was in ihren
Kräften steht, um die Einhaltung des gegenwärtigen
Abkommens seitens der „Maurergewerkschaft" zu sichern.
V. Diese Uebereinkunst tritt in Kraft, sobald jede Partei
ihre Genehmigung ausgesprochen und die Arbeiterunion
Zürich die in Art. IV erwähnte Erklärung abgegeben
haben wird. VI. Vorstehendes Abkommen kann erstmals
am 1. Juli 1000 auf Ende September 1009 beidseitig
gekündigt werden. Zürich, 10. Juli 1906. Für richtigen
Protokollauszug, Sekretär des Einigungsamtes: Dr. E.
Großmann.

Verschiedenes.
Bauwesen in Bern. Der Burgerrat der Stadt Bern

hat die Baupläne für das neue Kasino genehmigt und
Fr. 1,450,000 lohne Mobiliar) angewiesen.

IVIsi'ìî, à ^ s« N t Vilînîvnîkun,
àsoliineiàllsn â IVerlstättsn in à in «vrii b. Ws^ernnìnnsàus.

V«5»à»»»F Sttslk« von (184 06

Vsuunìsnnskmvi'-MAtsi'îsI.
1'ran8portadle Ztilildülnioü, üoll>!»iiii»c!i!»!i»ii in àirsiellsn Profilen, (jiioricl»»«!!»»,
Holl»s»«liîli»ii versetiisàsnsr Krösssn. Ztsklziisîrìiilir kür lìallvràxsn, llràelisid»».

»»«list?«. Ssnil»isn. tcliî»n. Xrsunnig»» ste. Solir,t»>il, Zààln, Illcliel etc.

Znâuztriîllî knlszen. Dàîzclie Hnriciltunse«.

I I< î>. I V « i»t l
IK I, i », « I <



231 Süuftr. fdjloets. Jp«tbtt>.=3etOtttg („Sdeifterbtatt") 9h'. 15

Jnfirifboutc in ,3tl)Ifd)lrtcl)t. ®te ^irma ©ifenfjut &
©o. baut in 3if)(fcf)lad)t eine ©rf)iff(ifabrif.

^ntciit^cipautpfA'ofomotnle. ®er heutigen Kummer
btefeê 93(atte§ liegt ein mit nieten norjügticfjen (ieugniffen
begleiteter ißrofpeh über öie non ber äßetifirma SR. 933 o t f
in 3ftagbeburg 53ucfau gebauten ißatent ^ei^
bampf £ofomobilen bei, ben mir unfern Sefern jum
genauen ©tubium empfehlen. -Die Sieb.

IL F.lirIL Dachpappen- und

Teerprodukte-Fabriken

MUTTENZ-BASEL
Acht Fabriken in Betrieb, eigene Rohpappen-Fabrik,

liefern in nur bester Qualität:

Prima Holzcement
Prima Holzcementpapier

roh und imprägniert. S)31 a OU

Il Rohpappe, Petrefact
Muffenkitt, Pflasterkitt, Asphaltkitt

Destillierten Teer, Pech
Eisenlack, Ia Carbolineum

bestes Imprägniermaterial für alle Holzarten.

Telephon No. 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.

Aus der Praxis — für die Praxis.
Tragen.

NB. 'Herlaufen uitb înnfdrgcfudjc werben unter biefe
tHubrif nirijt aufgenommen, fragen, welche „unter ©hiffre"
erfd)einen foden, mode man 20 ©t§. in TOarfen (fiir gufenbung
ber Offerte ij beilegen.

382. 28er liefert ©eduloibntaffe, fertig sunt Verarbeiten,
in ißulnerfornt

383. 28er tjätte einen 4—5 PS Venjinmotor, fteijenb, ans
ber Sofomotinfabrif SBintcrttjur, gut erhalten, abzugeben Offerten
unter ©hiffre S3 383 au bie ©ppeb.

384. 23er liefert rofje ober anSgefdjaffte ©d)littenlättfe fiir
gutjrfdjtitten in nerfdjiebenen ©rofeen? Offerten an ©ehr. ©reh,
©chutttbe, ffreienftein (Qitrid)).

385. 28er liefert einen 28aggon trocfeneS iKottannentjoP,
non 15—30 mm unb 31t metdjen ffatjtungëhebingungen unb ju
welchem tßreife? Offerten unter ©hiffre ©S3385 an bie ©rpeb.

38<i. 28er f)htte eine nod) gut erhaltene 2tbrid)t= unb ®icfe=

l)obetniafd)ine preiSwtirbig abzugeben? ôobetbreite 40—45 cm?
Offerten an £>d). ©gti, Sdjrcinermeifter, Oetwit am See.

387. 28er liefert einen Söfd), waggonmeife, franfo Vajjnhof
©ieüflübel 3ürid), unb 311 wetdient ißretS Offerten an 3. Sîitnbig,
©ipfermeifter, .Bitricf) III, ®ubSftrafie 46.

388. 28er fertigt tjanbgefdjmiebete unb gehämmerte 9JIöbel=

befdjläge in gebiegeuer !ünftt;rifd)er 2tuSführung nad) Vorlagen
an Offerten unter ©hiffre S3 388 an bie ©ppeb.

38». 28er hätte einen gebrauchten aber nod) gut erhaltenen
2 PS SSensininotor, tiegenbes 9Jlartiui ©pftei* mit Verd)totb=
Sünbung, preiSroürbig abjugeben? Offerten an ©ebr. S3rad)er,
Schreinerei unb ®red)Sterei, Urfetlen bei Sfonolfingeit (Vern).

390. 28er liefert 9Jtafd)inen 311m Steinigen 001t S3ier= unb

28einftafd)en?
391. 28er liefert fd)ötte tannene trorfene S3retter, roaggom

weife?
392. 2Bo besieht man bittigft eiferne ganbformen für

Hemeutfteine, 12x12x25 unb 15x15x30, fdjweiper. patent?
Offerten an @b. 9läfd)er=ftader, Vaumeifter, ©h«r-

393. 28er hat sine SSergtofoinotine «011 60 cm Spur unb
etwa 15—20 PS absugeben, bie eine Steigung non 1:14 fahren
unb mögtichft einen oertifalen Steffel haben fod Offerten unter
©hiffre 2(393 an bie ©rpeb.

394. 23er liefert Vaud)»erbrennungSapparate, ober wie
fönnte beut täfligen /Hauchen bei Neuerung mit ßobetfpcinen bei

einem Sampfteffet abgeholfim werben? Offerten an bie ©rpeb.
unter ©hiffre 21394.

395. 2BeId)eS ift bie rationettfte, teid)tefte unb hittigfte
®ecfeitfonfiruftion für beffere 2Bobnhäufer Offerten mit genauer
2tngabe erbitte unter ©hiffre ®395 an bie ©rpeb.

390. 2Bie had) fteüt fid) Sinoteum inft. @ftrid)gip8uutcrlage
(eoentuett anbere 2trti für ganse 9îeubauten? Offerten unter
©hiffre S 396 an bie ©ppeb.

397. 23er hätte eine fomptette, Heinere grafe, sunt 2tb=
tätigen oon Stiftenbrettern, preiSroürbig absugebeu, eoentued wer
erftettt eine fotdje neu? Offerten ait Sîiftenfabrif 23itbegg.

398. 28er liefert unb 31t welchem 5$rei§ bis ©übe 3uti
feoentued ein Seil erft ©übe 2luguft), in frifchgefdpiittener 2Bare
folgenbe ©tcfjemSlantbötser unb @id)en=2aben : 30 Stücf 2,80 m
tang, 15/15; 20 Stt'icf 3,80 m tang, 12/9, ttnb 10 Stücf 4,60 m
tang, 15/15 ; Qualität »odfantig, fpIittP unb rifjfrei. ferner
©idjeutaben, fattber, o()ue Sptint, abgefantet, riftfrei:

40 Stücf 40 mm biet, 24—30 cm breit, 2,40 11: taug,
TO „ 50 „ „ 20-30 „ „ 4 „
25 „ 60 „ „ 15-20 „ „ 7,10 „ „

Offerten unter ©hiffre S3*398 an bie ©ppeb.
391). 23er hätte einen ©teftromotor, 20- 30 PS, 23ed)]eP

ftrom, 65 ißerioben, teihweife absugeben Sîattf nidjt auëgefdjtoffeu.
Offerten att ^v. 2Biüp, Vater, ©tpir.

400. ©ibt eS in ber Schweis and) ®rahtftiftenfabrifeu
ober tonnte mir jentaub fotdje 2tbreffen angeben?

401. 28er liefert geheftete Sfartonfd)ad)tetn in bitligfter
2tu§führung

405». 23eld)eei SJÎateriat eignet fid) am befteii sunt 2(uS=
füllen uott Schrägbobeit, wenn feine ©djtacfen erhätttid) finb?
3ür 2tuëfunft heften ®anf.

403. 28etct)e Sägerei ober welches Vaugefdjäft im 28adiS
fönnte jirfa 7000 tpaliffaben, 1,80 m laug unb 10 cm breit,
oben sugefpi^t, liefern? Offerten mit ißreiS unter ©hiffre 6 3 403
an bie ©ppeb.

404. 3" welchem 3wccte würbe fid) gans feines S3ttd)ett
Sägemehl »erwerten Iaffett? ©efl. SJîitteiluugen bireft an ©art
Qttberbihin, .Sjolshattblung, ©d)wps-

405. 23er liefert @ifeu= unb VutIetoric=ôots Offerten
an 3- OH, Vurgftrafte, 3»rid)

4O0. 2Bo in ber Sdjweis finb ©teftrisitätSwerfe für ©in-
phafenftrom, weldje aud) Straft für 9Jlotoreu abgeben

407. 23er intereffiert fid) für ben Vau hötserner ïreppett?
©eft. 2(breffenangabe an 2t. 2Bef)ner, 3ärid) II, Seewartftrajie 14.

408. 23ie »iel Stitowatt per 11 Stuitben abforbiert ein
auf 13 m gefpanitter, uerfd)ränfter, 12 cm breiter Stiemen famt
ben t)ie>tt nötigen swet Vorgetegen mit je swei Sagern, wenn bie
fRietneufdjeibe 60 c.n ®urd)nteffer hat unb per Skinute 400 ïourett
macht? 3"ür geft. 2(uSfunft tieften ®anf.

409. Sîann uiedetd)t ein Sefer au§ ©rfahrttug mitteilen,
wie es fid) »erhält mit bent ®a§ ©litfd) Vewährt fid) ber
Sfodptpparat unb ba§ Sidjt gut, ttnb ift bie 2(ntage nicht fetter=
gefährtid)? 3»r 2Iu§funft S'itn Vorauë beftett ®anf.

410. 28er hätte einen älteren, ttod) gut gehenben Veusin=
motor »on 8—12 PS, wenn ntöglid) mit eteftrifdjer 3ünbuttg, 31t

uerfaufen Offerten mit Preisangabe unb g-abrif 3ii"b'a beS
beë SJtotorS unter ©hiffre 9Jt 410 att bie ©ppeb.

411. 28etdje 3't'ina liefert gutes Seibentud) 9tr. 5 für
äüühtensptinber? Offerten au bie ddöbetfabri! 2tnt. ßorap,
SchteuiS bei ^tans.

Asphalt-
und Cementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore,
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen.
Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und

säurefest, für Fabriken, Ma-
schinenräunte etc.

Asphalt-Parkett

Beton-Bau 1702 b 06
Plättli-Böden
Asphalt-Blei-Isolier-

platten zur Abdeckung vou
Gewölben, Fundamenten,
Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer.

Holzcement-Dächer.
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

KOCH & G- voyais E. Baumbepgep & Koch, BASEL

Asphalt= und Cementbaugeschäft.

Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung („Meisterblatt") stir. 15

Fabrikbautc in Zihlschlncht. Die Firma Eisenhut à
Ca. baut in Zihlschlacht eine Schifflifabrik.

Patcut-Heißdampf-Lokomobile. Der heutigen Nummer
dieses Blattes liegt ein mit vielen vorzüglichen Zeugnissen
begleiteter Prospekt über die von der Weltsirma R. Wolf
in Magdeburg-Buckau gebauten Patent-Heiß-
d a m p f - Lo k o m o bilen bei, den wir unsern Lesern zum
genauen Studium empfehlen. Die Red.

Duostpappen- unci

Vserprockukte-k-abnisten

-lebt Rubriüeu in Retried, eigene Rodpuppsn-Rudriü,

!ZoI?o6M6iit
i?nîms Uoizevemsnîpspiei'

Nukkenkitt, pklssterkitt, ^splialtkitt
vestïNiei'ien ?evk

k^isenlacli, In Larbolineurn
bestes Imprägniermaterial kür alle Ilotsurrteu.

Velspdon bio. 4317. 'lelezr.-^är. : lZaodpsppksbrllr.

Z«! à Praxis — M aie Praxis.
sragen.

bibs, Verkaufs- und Tanschgcsuchc werden unter diese

Rubrik nicht aufgenommen. Fragen, welche „unter Chiffre"
erscheinen sollen, wolle man 2V Cts. in Marken (für Znsendung
der Offerte i) beilegen.

38Ä. Wer liefert Celluloidniasse, fertig zum Verarbeiten,
in Pulverform?

385. Wer hätte einen 4—5 l'8 Benzinmotor, stehend, aus
der Lokomotivfabrik Winterthur, gut erhalten, abzugeben Offerten
unier Chiffre B38Z an die Exped.

384. Wer liefert rohe oder ausgeschaffte Schlittenläufe für
Fuhrschlitten in verschiedenen Größen? Offerten an Gebr. Greb,
Schmiede, Freienstein (Zürich).

385. Wer liefert einen Waggon trockenes Rottannenholz
von 15-30 mm und zu welchen Zahlungsbedingungen und zu
welchem Preise? Offerten unter Chiffre EB385 an die Exped.

38<». Wer hätte eine noch gut erhaltene Abricht- und Dicke-

Hobelmaschine preiswürdig abzugeben Hobelbreite 40—15 em?
Offerte» an Hch. Cgli, Schreinermeister, Oetwil am See.

387. Wer liefert einen Lösch, waggonweise, franko Bahnhof
Gießhübel Zürich, und zu welchem Preis? Offerten an F. Kündig,
Gipsermeister, Zürich III, Dubsstraße 40.

388. Wer fertigt handgeschmiedete und gehämmerte Möbel-
beschläge in gediegener künstl irischer Ausführung nach Vorlagen
an? Offerten unter Chiffre B388 an die Exped.

38». Wer hätte einen gebrauchten aber noch gut erhaltenen
2 ?S Benzinmotor, liegendes Martini - System mit Berchtold-
zündung, preiswürdig abzugeben Offerten an Gebr. Bracher,
Schreinerei und Drechslerei, Ursellen bei Konolfingen (Bern).

3»». Wer liefert Maschinen zum Reinigen von Bier- und

Weinflaschen?
3»l. Wer liefert schöne tannene trockene Bretter, waggon-

weise?
3»îî. Wo bezieht man billigst eiserne Handformen für

Zementsteine, 12x12x25 und 15x15x30, schweizer. Patent?
Offerten an Ed. Näscher-Faller, Banmeister, Chur.

3»3. Wer hat eine Berglokomotive von 60 om Spur und
etwa 15 20 ?8 abzugeben, die eine Steigung von 1:14 fahren
und möglichst einen vertikalen Kessel haben soll? Offerten unter
Chiffre A 393 an die Erped.

3»4 Wer liefert Rauchverbrennnngsapparate, oder wie
könnte dem lästigen Rauchen bei Feuerung mit Hobelspänen bei

einem Dampfkessel abgeholf«, werden? Offerten an die Exped.
unter Chiffre A 394.

3»5. Welches ist die rationellste, leichteste und billigste
Deckenkonstrnktion für bessere Wohnhäuser Offerten mit genauer
Angabe erbitte unter Chiffre D395 an die Exped.

3»<i. Wie hoch stellt sich Linoleum iukl. Estrichgipsunterlage
teventuell andere Art) für ganze Neubauten? Offerten unter
Chiffre S 390 an die Exped.

3»7. Wer hätte eine komplette, kleinere Fräse, zum Ab-
längen von Kistenbrettern, preiswürdig abzugeben, eventuell wer
erstellt eine solche neu? Offerten an Kistenfabrik Wildegg.

3»8. Wer liefert und zu welchem Preis bis Ende Juli
teventuell ein Teil erst Ende August), in frischgeschnittener Ware
folgende Eichen-Kanthölzer und Eichen-Laden; 30 Stück 2,80 m
lang, 15/15; 20 Stück 3,80 m lang, 12/9, und 10 Stück 4,60 m
lang, 15/15; Qualität vollkantig, splint- und rißfrei. Ferner
Eichenladen, sauber, ohne Splint, abgekantet, rißfrei;

40 Stück 40 mm dick, 24—30 ein breit, 2,40 m lang,
70 50 20-30 „ 4

'

25 „ 00 „ 15-20 7,10 „
Offerten unter Chiffre L-F398 an die Exped.

3»». Wer hätte einen Elektromotor, 20- 30 k>8, Wechsel-
strom, 05 Perioden, leihweise abzugeben Kauf nicht ausgeschlossen.
Offerten an I. Willy, Vater, Ehur.

4»». Gibt es in der Schweiz auch Drahtstiftenfabrikcn
oder könnte mir jemand solche Adressen angeben?

4»! Wer liefert geheftete Kartonschnchtelu in billigster
Ausführung?

4»Ä. Welches Material eignet sich am besten zum Aus-
füllen von Schrägboden, wenn keine Schlacken erhältlich sind?
Für Auskunft besten Dank.

4»3 Welche Sägerei oder welches Baugeschäft im Wallis
könnte zirka 7000 Palissaden, 1,80 m lang und 10 em breit,
oben zugespitzt, liefern? Offerten mit Preis unter Chiffre ES403
an die Exped.

4»4 Zu welchem Zwecke würde sich ganz feines Buchen-
Sägemehl verwerten lassen? Gefl. Mitteilungen direkt an Carl
Jnderbitzin, Holzhandlung, Schwyz.

4»5. Wer liefert Eisen- und Bulletoric-Holz? Offerten
an I. Ott, Burgstraße, Zürich IV.

4»<>. Wo in der Schweiz sind Elektrizitätswerke für Ein-
phasenstrom, welche auch Kraft für Motoren abgeben

4 »7. Wer interessiert sich für den Bau hölzerner Treppen?
Gefl. Adressenangabe an A. Wehner, Zürich kl, Seewartstraße 14.

4»8 Wie viel Kilowatt per 11 Stunden absorbiert ein
auf 13 i» gespannter, verschränkter, 12 em breiter Riemen samt
den hiezn nötigen zwei Vorgelegen mit je zwei Lagern, wenn die
Riemenscheibe 00 e.n Durchmesser hat und per Minute 400 Touren
macht? Für gefl. Auskunft besten Dank.

4»». Kann vielleicht ein Leser aus Erfahrung mitteilen,
wie es sich verhält mit dem Gas Glitsch Bewährt sich der
Kochapparat und das Licht gut, und ist die Anlage nicht feuer-
gefährlich? Für Auskunft zum Voraus besten Dank.

41». Wer hätte einen älteren, noch gut gehenden Benzin-
motor von 8—12 188, wenn möglich mit elektrischer Zündung, zu
verkaufen? Offerten mit Preisangabe und Fabrik-Firma des
des Motors unter Chiffre M 410 an die Exped.

44 l. Welche Firma liefert gutes Seidentuch Nr. 5 für
Mühlenzylinder? Offerten an die Möbelfabrik Ant. Coray,
Schleuis bei Jlanz.

unll kWgààià àn kil
Irottairs, Xsllsr- unll Lrauersi-Löäön, ll/errasssn, Rorriäors,

Remisen, NuAumne, Ourodkakrtsn sto.

^splialtierunZ von Ke^elbaknen.
Hol^pklasterunAen
8taIIböcken
4ntieläolitdböcken, öl- unll

säurefest, kür Rabrileen, Na-
sokinenräums à.

/Vspkialt-Parkett

kieton-Rsu 1702 b 06
plättli-köcken
^spdalt-RIei-Isolier-

platten mir àblleodunA von
Ceevölbso, Runcksmenteii,
I/ntorkübrim^on sto.

lZackipapp-vàcller.

ttolieemenî-vsokei'.
Nedrjädri»o (Zarantis kür alle Arbeiten.

Mkll à v- mnà Kauàl'gki' à Koctl. M5!.
/Vsplialt- unâ LernenìbauKescliâkt.


	Verschiedenes

